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Das Calame-Denkmal in Genf.
RNach Photoge, von Fréd, Boifjonas, Genf, 21
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Denbimdler und Venlifteine in Ser FHchweis.

DPas A. Calame-Denkmal in Genf.

LBon Walther Gimmi, Lengburg.
Mit Bild nach Photogravhic von F. Boifjonas, Genf.

m 19. Marz 1864 erlag Alerander Calame in Mentone

einer Brujttrantheit; der Keim derfelben DHatte [dngjt in
ihm gelegen und auf fie diirfte nicht am wenigften die Juriid=
gezogenheit des Mannes Fuviizufiihren fein, derettvegen man
thm vielfach Stolz und Hochmut nachgeredet hat, Alerander
Calame — bder Name ift dem funfjtliebenden Publifum nidt
fremd, Sein Trdger ift der am 28. Mai 1810 in Vevey ge=
porne Sobhn eines armen Maurerd aus JNeuenburg, erft Coms
mis in einem Vanfgejdhdft, dann Danf des Verftanduijjes und
Wohlwollens feines Pringipald der Schitler Didbays, des Griin=
derg der Genfer Landjchaftsmalerfdhule in Genf und jchlieplich
der gefeierte Schdpfer einer Menge hervorragender Oelgemdlde!)
und Urheber zahlreicher Beidynungen, Aquarelle, Kupferitiche
und Lithographien, )

Fiinfzehn Jahre nac) dem Tode des WMannes, dem jeine
Werfe Nuhm und Gliidagiiter jugleich eingefragen Hhatten, [tef
Frau Calame die Biifte ihres Gatten durd) Bildhauer €. Jguel
fitr das Mufjeum Rath in Mavmor ausfithren und jchentte,
alg fie erfubr, vap die Grridhtung eines Calame-Denfmals in
ciner bffentlichen Anlage Genfs angeftrebt werde, der Stabdt
cine Bronge-NReproduftion der vorhin evwdhnten Marmorbiijte
auf ecinem nady dem Plane des Avchiteften Louis Brocher bon
Gebritber Bertault verfertigten Piedeftal.

Der Theatevorhefter=Bazar in St, Gallen: Schlimme Gefellen,

Am 3. April 1880 iibergab ThH. de Saufjure, Prafident
der Classe des Beaux-Arts namens der Stifterin das in einem
Jajenplag des englifdhen Gartens aufgeftellte Denfmal, um
weldpes jich) die Mitglicder der Classe des Beaux-Arts, der
Société des Arts, die Prdfidenten der verjchicbenen Riinftler=
gejellichaften des Rantons Genf, Madame Calame mit einigen
Damen, die LVerwaltungs= und Genteinderdte von Genf und
sablveiche Bujchauer verjammelt hatten, dem ftadtijhen Ver=
waltungdrat, inbem er undacdhft den Riinftlern fiir dag Werf
und dem Verwaltungsrat fiiv den demjelben angewiefenen
Plag danfte und dann der Laufbahn und des Rubhnes des
gefeierten Mannes gedachte, der zwar in den Herzen {hon ein
Denfmal befige, aber zu den Mannern gehore, weldhe die foms
menben Generationen jdhon 1in . zartefter Kindpheit beim Gang
burd) bie StraBen und Promenaden als dicjenigen fennen
fernen jollen, die dem Lande die Achtung der Frembden vers
jhafft haben.

Dr. Goffe nahm das enthiillte Denfmal entgegen und feterte
Calame als den Riinftler, der, wenn er aud) nicht in Genf
geboren toorden, doch dajelbit feine fiinftlerijhe CGrziehung und
die erften Crmutigungen empfangen habe und defjen Maliveife
eine jpesifijc) genferijche fei. A3 Mann der unermiidlichen
Avbeit bringt er Calame mit De Candolle, Aug. de la Nive
und L, Favre in ehrende Verbindung und
banft der Familie, welde, den Freunden
und Bewunderern des grofen Malers u
porfommend, bas Denfmal errichtete.

Dasg bejcheidene Monument befindet fich
auf einem Rajenplas des englifhen Gar=
tend unteit des Ateliers, in twelchem
Calame einige feiner bebdeutendften Werfe
gefdaffen hat. Auf einem violetten Stein=
untergug erhebt fich das aus farvarijdhem
Marmor verfertigte ftilvolle Piedeftal, wel=
des iiber Palette und Pinjel, den Jn-
fignien der Maleret, in erhohten Buch-
ftaben die Aufjdhrift:

ALEXANDRE
CALAME
1810—1864
und auf der Riictjeite die Jahreszahl der
Denfualserrichtung
ERIGE
EN
1880
enthdalt. 2Auf diefem Piebeftal vuht die
trefflich ausgefithrte, von Gruet in Paris
gegoiferte Bitjte, Das Denfmal, Eigentum
der Stadt Genf, ift 31/2 Meter Hodh.

Quellen: Journal de Genéve bvom 4, April 1880;
_ Mitteilungen der Frauw Alex. Calame und
bed Hrn. L Brodjer, Architeft in Genf.

1) Aus dem Berner Oberland ; aud Tyvol; der
Brienzerfee; dad Schrechorn und daz Wetterhorn;
bie Jungfrau; der BViertvaldftdtterfee; der Handect=
fall; der Wafferfall bei Meivingen; der Waldjturm;
per Monte Mofa; der Mont=Cerbin bei Sonmnen=
aufgang; der Felfenfturs im Haslithal u, a.




	Denkmäler und Denksteine in der Schweiz : das A. Calame-Denkmal in Genf

